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Niederschrift 
über die 32. öffentliche Sitzung 
des Ortsbeirates Vorderer Westen 
am Mittwoch, 21. Februar 2024, 19:00 Uhr 
im Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Kassel 
 
 
Anwesende: 
 
Mitglieder 
Henning Eickmeyer, Ortsvorsteher, B90/Grüne 
Mario Lang, Stellvertretender Ortsvorsteher, SPD 
Claudia Dippel, Mitglied, CDU 
Thomas Ernst, Mitglied, FDP 
Axel Garbelmann, Mitglied, DIE LINKE 
Gesa Harms, Mitglied, SPD 
Christine Hesse, Mitglied, B90/Grüne 
Ulrike Kapusta, Mitglied, parteilos 
Corinna Lugert, Mitglied, Kasseler Linke 
Dr.-Ing. Hans-Helmut Nolte, Mitglied, parteilos 
Iring von Buttlar-Brandenfels, Mitglied 
Susanne Wolf, Mitglied, parteilos 
Susanne Zinke, Mitglied, B90/Grüne 
 
Teilnehmer/-innen mit beratender Stimme 
Marina Kuchminskaja-Eimer, Vertreterin des Ausländerbeirates 
Marta Hurtado Briongos, Vertreterin des Behindertenbeirates 
Ilse Neitzel, Vertreterin des Seniorenbeirates 
 
Schriftführung 
Ljubica Lenz 
 
Entschuldigt: 
Marta Hurtado Briongos, Vertreterin des Behindertenbeirates 
Mustafa Gündar, Stadtverordneter im Stadtteil, B90/Grüne 
Lucian Hanschke, Stadtverordneter im Stadtteil, B90/Grüne 
 
Magistrat/Verwaltung 
 
 
Weitere Teilnehmer/-innen 
Melanie Busch, Schiedsfrau 
Malte Knigge, Organisationsleitung Quartierfest e.V. 
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2 von 5 Tagesordnung: 
 
1. Bericht Organisationsleitung Quartierfest e.V. 
2. Bericht von Schiedsfrau 
3. Bericht aus den Arbeitsgruppen 
4. Vergabe von Dispositionsmitteln 
5. Mitteilungen 
 
 
Der Ortsvorsteher, Herr Eickmeyer, eröffnet die heutige Sitzung des Ortsbeirates 
Vorderer Westen, begrüßt alle Anwesenden und stellt die fristgerechte Ladung und 
Beschlussfähigkeit statt. 
 
Sodann findet eine Bürgerfragestunde statt. 
 
Änderungsvorschläge oder Einwände der letzten Niederschrift und der heutigen 
Tagesordnung werden nicht vorgebracht. 
 
Sodann eröffnet der Ortsvorsteher die heutige Tagesordnung. 
 
 
 
1. Bericht Organisationsleitung Quartierfest e.V. 
 
Der Ortsvorsteher begrüßt von der Organisationsleitung Quartierfest e.V. Herrn 
Malte Knigge, der heute über das bevorstehende Quartierfest informieren möchte. 
 
Herr Malte führt aus, die Organisationsleitung zum Quartierfest besteht aus 5-6 
Ladenbetreibern aus dem Stadtteil, die gemeinsam die Pläne zur Ausrichtung des 
Quartierfestes vorbereiten. Bisher nahmen zwischen 70 und 80 Läden an dem 
Quartierfest teil. Auch diesmal werden wieder Straßensperrungen vorgenommen, 
wobei die Auflagen erhöht werden und ein größeres Sicherheitskonzept 
ausgearbeitet wird.  
 
Allen Teilnehmern bleibt es freigelassen, wie und in welcher Art und Weise sie sich 
an dem Quartierfest beteiligen wollen, beispielsweise, was die Verkostung betrifft 
oder welche Angebote für Jung und Alt angeboten werden, an denen diese 
teilnehmen können. Aktuell haben sich ca. 80 Teilnehmende gemeldet. Das 
schwankt aber immer wieder mal, erklärt Herr Malte. Leider sind Sponsoren 
weggefallen. Dadurch wird die Ausrichtung des Quartierfestes erschwert und der 
Verein ist somit noch mehr auf finanzielle Hilfe angewiesen und hofft auf neue 
Sponsoren, um den Kostenapparat auch stemmen zu können. Allein die Kosten 
betreffend die Druckaufträge für die Beschilderung hat sich vervierfacht auf 
8.000,00 Euro. Weitere 20.000,00 Euro werden benötigt, dazu gehören auch die 
Sicherheitsvorkehrungen. Deshalb wäre eine finanzielle Unterstützung seitens des 
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e.V, der stets das Quartierfest mit unterstützt hat. 
 
Auf Befragen ist zu erfahren, das Quartierfest ist enorm gewachsen; so sind nicht 
nur Besucher vom Vorderen Westen da; Gäste kommen aus allen Stadtteilen und 
darüber hinaus. Aufgrund der Größe des Quartierfestes ist der Vordere Westen 
auch auf externe Gastronomieangebote angewiesen.  
 
Das Fest findet am 15.06.2024 von 17.00 bis 23.00 Uhr statt. 
 
Der Vormittag steht den Händlern für die Vorbereitungen zur Verfügung, gegen 
23.00 Uhr wird die Beschallung ausgeschaltet und das Fest zu Ende gebracht. Die 
Erfahrung hat gezeigt, dass 23.00 Uhr völlig ausreichend sei, denn danach gestalte 
sich der Alkoholkonsum und das Verhalten der Gäste meist in eine unschöne 
Richtung. 
 
Herr Pfarrer Köstner-Norbisrath fügt hinzu, die Friedenskirche habe auch ihre 
Türen offen und sei wieder dabei. Es gibt viele tolle Angebote und Aktionen für 
Kinder und Familien.  
 
In der weiteren Diskussion erörtert der Ortsbeirat mit der Organisationsleitung des 
Quartierfestes die Sperrungsmöglichkeiten und inwieweit diese noch ausgedehnt 
werden können.  
 
Schließlich dankt der Ortsbeirat der Organisationsleitung für die Informationen 
und Berichte. 
 
Unter Tagesordnungspunkt 4 will der Ortsbeirat noch einmal das Thema der 
finanziellen Unterstützung aufgreifen. 
 
 
2. Bericht von Schiedsfrau 
 
Der Ortvorsteher begrüßt Frau Busch, die Schiedsfrau vom Vorderen Westen 
geworden ist. 
 
Frau Busch dankt für die erhalte Einladung und für die Möglichkeit, die Aufgaben 
einer Schiedsperson vorstellen zu können und darüber zu berichten.  
 
Am 23. Januar 2022 ist Frau Busch vom Präsidenten des Amtsgerichts vereidigt 
worden, vorher hatte sie einen intensiven Online-Workshop absolviert. Die erste 
Anfrage kam dann am 22. März.  
 
Frau Busch erläutert, welche Aufgabenbereiche und Themen auf eine 
Schiedsperson fallen, wenn Personen sich streiten und nicht gleich vor Gericht 
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weggenommen hat oder beschädigt, oder wenn etwas zu unterlassen ist. Meist 
handelt es sich um Nachbarschaftsstreitigkeiten, erklärt Frau Busch. Ein Ablauf bei 
solchen Streitigkeiten dauere in der Regel 2 Monate und die Schlichtung ist 
weitaus günstiger als vor dem Gericht.  
 
Frau Busch erklärt, sie übe ihr Amt gerne aus und es sei eine schöne Aufgabe, bei 
Streitigkeiten gemeinsam mit den Streitenden eine Schlichtung herbeizuführen. 
Meist reichen schon ein oder zwei Gespräche aus. In einigen Fällen wird jedoch 
keine Einigung erzielt. Dann bleibt nur noch der Weg zum Gericht.  
 
Es sei schwierig und kostenaufwendig, einen Raum zu finden und dort die 
Schiedsangelegenheit zu behandeln. Es sei auch angedacht, evtl. regelmäßige 
Sprechstunden einzuführen.  
 
Der Ortsvorsteher dankt Frau Busch für die ausführliche Berichterstattung und 
erwägt, inwieweit der Ortsbeirat Frau Busch helfen kann und dankt Herrn 
Köstner-Norbisrath für die anbahnende Zusammenarbeit mit dem 
Stadtteilzentrum zur Bereitstellung der Räumlichkeiten. Der Ortsbeirat ist auch 
überrascht, dass Frau Busch bereits im ersten Jahr über 30 Fälle gehabt hat. 
 
Auf Befragen erklärt Frau Busch, dass auf der Seite des Magistrats auch die 
Telefonnummern der Schiedsamtfrauen und Schiedsamtmännern zu finden sind.  
 
Herr Garbelmann spricht sich ebenfalls dafür aus, dass die Gespräche mit den 
streitenden Beteiligten nicht in den eigenen vier Wänden stattfinden sollten und 
nicht zumutbar sei. Eventuell könne die Stadt Räumlichkeiten dafür bereitstellen.  
 
Die Aufgaben von Schiedspersonen sind vielen leider gar nicht bekannt. 
Aufklärungs- und Öffentlichkeitsarbeit würden helfen, dann würden viele 
Telefonanfragen entfallen, erklärt Frau Busch. 
 
Der Ortsbeirat wird sich dieser Thematik weiterhin annehmen und gemeinsam mit 
Frau Busch nach Lösungsmöglichkeiten für die aktuelle schwierige Situation 
suchen. 
 
 
3. Bericht aus den Arbeitsgruppen 
 
AG Mobilität 
 
Herr Dr.-Ing. Nolte erklärt, die Fahrradbeauftragte kommt in die Sitzung der AG 
Mobilität. 
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Mobilität trifft sich vor jeder Sitzung des Ortsbeirates eine Stunde vorher im 
Stadtteilzentrum. 
 
In Mai kommt die Klimastadträtin in den Ortsbeirat. Bis dahin wird der Ortsbeirat 
entsprechende Themen vorbereiten und mit der Klimastadträtin sodann 
besprechen. 
 
 
4. Vergabe von Dispositionsmitteln 
 
Der Ortsbeirat bespricht den vorliegenden Antrag zur Dispositionsmittelvergabe 
von der Organisationsleitung Quartierfest e.V. und fasst dazu folgenden 
 
Beschluss: 
 

Der Ortsbeirat Vorderer Westen stellt dem West e.V. zur Unterstützung der 
Ausrichtung des Quartierfestes aus seinen Dispositionsmittel zur Förderung der 
örtlichen Gemeinschaft 250,00 Euro zur Verfügung. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
 
5. Mitteilungen 
 
• Ausstellung vom Stadtmuseum – Charakterisierung der Stadtteile 
 
• Jubiläum: Gastarbeiter in Kassel, 02.03.24, 15.30 Uhr im Bürgersaal  

 
• Nachricht vom Umwelt- und Gartenamt: 

Blühstreifen in der Goethestraße sind angelegt. 
 
• Nächste Ortsbeiratssitzung: 13.03.2024 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20:30 Uhr 
 
 
 
 
Henning Eickmeyer Ljubica Lenz 
Ortsvorsteher Schriftführerin 
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